
 

Batterieentsorgung  

 

Abfallwirtschaftsbetrieb 
Landkreis Emsland 

Die batteriebetriebene Stromversorgung von 
Kleingeräten gehört zu unserem Alltag. Solange 
Batterien und Akkus die nötige Versorgung er-
möglichen, sind sie gern gesehen. Versagen sie 
aber ihren Dienst, stellt sich die Frage: Wohin da-
mit?  
 
Rücknahme und Entsorgung regelt die 
Batterieverordnung (BattV):  
• Gebrauchte Gerätebatterien gehören nicht in 

den Hausmüll! 
 
• Endverbraucher sind zur Rückgabe verpflich-

tet. 
 
• Die Batterierücknahme erfolgt unentgeltlich 

über bereitgestellte Sammelboxen:  
     - bei den Verkaufsstellen und 
 
     - bei den öffentlichen Sammelstellen auf den 

vier Zentraldeponien des Landkreises Ems-
land. 

 
• Die ordnungsgemäße Verwertung und Besei-

tigung erfolgt über bundesweite Rücknahme-
systeme, wie z.B. das der  Stiftung Gemein-
sames Rücknahmesystem Batterien (GRS).  

 
Bitte achten Sie darauf, dass die Batterien bei 
der  Abgabe möglichst vollständig entladen sind. 

Unser Tipp für Sie: 
 
Nehmen Sie die verbrauchten Batterien sofort aus 
den Geräten. So beugen Sie einem Auslaufen der 
Batterien und somit einer möglichen Schädigung 
der Geräte vor. 
 
Nicht in die Sammelboxen gehören: 
 
• Batterien, die schwerer als 4 kg sind und Batte-

rien, die fest mit einem Gerät verbunden sind. 
Diese sollten Sie dort zurückgeben, wo Sie das 
Gerät gekauft haben. 

 
• Starter– bzw. Autobatterien:  
     Wer eine sogenannte Starterbatterie erwirbt, 

muss beim Neukauf ein Pfand von 7,50 € ent-
richten. Das Pfand wird bei der Rückgabe erstat-
tet. Manche Händler geben auch Pfandmarken 
heraus, die dann bei der Rückgabe vorzulegen 
sind. 

 
     Die Pfandpflicht entfällt, wenn Sie beim Kauf der 

neuen Batterie eine gebrauchte Autobatterie zu-
rückgeben. 

 

Noch Fragen? 
Mehr Informationen sowie aktuelle Hinweise erhal-
ten Sie an unserem Umwelttelefon unter der Num-
mer  (0 59 31) 44 — 3 00 oder im Internet unter 
www.abfallwirtschaft-emsland.de 



 

 

Kleine Batteriekunde: 
 
Heute wird das Wort „Batterien“ als übergeordneter 
Begriff für verschiedene Arten elektrochemischer 
Spannungsquellen, welche unabhängig vom Strom-
netz eine Stromversorgung sicherstellen, benutzt. 
 
Die folgende Abbildung zeigt die unter-
schiedlichen Batterietypen: 
 
 
Alle in der Aufstellung genannten Batterietypen 
können über die Sammelbox kostenlos der ord-
nungsgemäßen Verwertung und Beseitigung zu-
geführt werden. 

 
 

Batterien werden in verschiedenen Bauarten an-
geboten. Die bekanntesten sind: 
         
       Blockzelle 
                                       
 
 
 
 
 
 
 

Knopfzelle 
 
 
 
 
 
 
                Rundzelle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jede Batterie enthält wertvolle Rohstoffe. Ver-
wenden Sie daher so oft wie möglich wiederauf-
ladbare Batterien, sogenannte Akkumulatoren. 
 
Batterien sollten grundsätzlich nicht an warmen 
oder feuchten Plätzen aufbewahrt werden. Dies 
gilt insbesondere für Lithiumbatterien (Li). 
 

Unterscheidung nach
Batterietyp/

und Verwendung

Nicht
wiederaufladbare

Batterien
(Primärbatterien)

Wiederaufladbare
Batterien

(Sekundärbatterien)

Alkaline
z.B. Alkali-Mangan

kurz (AlMn)
tragbare Audiogeräte,
Fotoapparate, Spiele

Zink-Kohle
kurz (ZnC)

Taschenlampen,Spielzeug,
Fernbedienungen

Lithium
kurz (Li),

Fotoapparate, Foto-Blitz,
Uhren,elektronische

Datenspeicher

Silber
kurz (AgO)

Knopfzellen,
Taschenrechner, Uhren

Nickel Metallhydrid
kurz (NiMH)

Handys, Camcorder,
Telefone, Notebooks

Nickel-Cadmium
kurz (NiCd),schnurlose
Telefone,Camcorder,

Akkuwerkzeuge,
elektrische Zahnbürsten

Lithium-Ionen
kurz ( Li-Ion)

Handys,Camcorder,
Notebooks
Organizer

Klein-Bleiakkus
kurz (Pb)

Hobby, Modellbau,
Alarmanlagen

Zink-Luft
kurz (Zn-Luft)

Hörgeräte,
Personenrufgeräte

Lithium-Polymer
kurz (Lithium-Polymer)
Handys, Camcorder,
Notebooks, Organizer


